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Bürgerinformation zum Thema Stein-
bruch im Gereut
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
seit den Sommerferien 2015 häufen sich die Beschwerden bei 
der Ortsverwaltung über den zunehmenden LKW-Verkehr vom 
und zum Steinbruch Gereut.

Im Herbst 2015 wurde an die Ortsverwaltung die Information he-
rangetragen, dass der Betreiber des Steinbruchs beabsichtigt, 
neben dem verstärkten Abbau das Gelände zu verfüllen. Ein 
entsprechender Antrag wurde von dem Betreiber bisher nicht 
gestellt.

Trotzdem wenden sich immer mehr besorgte Bürger an die Orts-
verwaltung. Sie wollen wissen, wie es weitergeht und äußern ihre 
Bedenken zu immer mehr Verkehrslärm, Schmutz und Staub.

Mitte Januar fand auf Initiative der Stadt Lahr und der Ortsver-
waltung Reichenbach ein Gespräch mit den Betroffenen Institu-
tionen statt. Ergebnis dieses Gesprächs war, dass die Anwohner 
der Gereutertalstraße sowie des Gereutertals von den beteilig-
ten Institutionen umfassend über die derzeitige und zukünftige 
Situation informiert werden müssen. Dies werden wir in Rahmen 
einer Bürgerinformation am

Donnerstag, 03. März 2016, 19.00 Uhr,
im Ratssaal des Reichenbacher Rathauses tun.

Vertreter des Rechts- und Ordnungsamts, der Abteilung Tiefbau, 
des Landratsamtes und der Firma Vogel-Bau informieren und 
stehen Ihnen für Ihre Fragen zur Verfügung.

Zu der Veranstaltung lade ich Sie recht herzlich ein.
Klaus Girstl
Ortsvorsteher

Sprechtage der Deutschen Rentenver-
sicherung
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat finden Sprechtage der 
Deutschen Rentenversicherung von 8.30 Uhr – 12.00 Uhr und 
von 13.30 Uhr – 15.00 Uhr im Rathaus Nordflügel, 1. 0G, Zim-
mer 1.01, (Besprechungsraum), 77933 Lahr, statt. Eine Termin-
vergabe ist erforderlich: Tel.:0781/63 915-0, Fax: 0781/63 915-
111, Email: aussenstelle.offenburg@drv-bw.de.

Die nächsten Termine: 
Mittwoch,  09.03.2016, 16.03.2016, 06.04.2016, 13.04.2016, 
20.04.2016
Zur Beratung sind die vorhandenen Versicherungsunterlagen 
und der gültige Personalausweis mitzubringen.

Glückwünsche
Die Ortsverwaltung gratuliert allen Mitbürgerinnen 

und Mitbürgern, die in der kommenden Woche 
ihren Geburtstag feiern können. 

Besondere Gratulation gilt hierbei unseren älteren 
Ortsbewohnern, verbunden mit den besten Wünschen

 für Ihre Gesundheit.

Am 07.03.2016  Frau Gisela Schulz, Holunderstr. 8,
                          zum 80. Geburtstag

Energieberatung für Mieter und Eigen-
tümer im Lahrer Rathaus
Energie und Kosten sparen, sich in den eigenen vier Wänden 
wohlfühlen und auch noch Umwelt und Klima schonen, wer 
möchte das nicht?
Lahrer Bürgerinnen und Bürger, die Fragen rund um die Themen 
Energieeinsparung, Energieeffizienz und erneuerbare Energien 
haben, können sich am Donnerstag, 10. März 2016 zwischen 
14:00 und 17:45 Uhr im Rathaus-Nordflügel (Zimmer 1.01,  Rat-
hausplatz 4), fachlich beraten lassen.
Ein Experte der Ortenauer Energieagentur gibt dann Tipps und 
hilft bei der Entscheidung, ob und wie das Wohnhaus saniert, 
die Heizung erneuert oder auch der Stromverbrauch gesenkt 
werden kann. Er informiert zudem fachkundig über Fördergelder 
und zinsgünstige Finanzierungsmöglichkeiten. Da die Erstbera-
tung eine Vor-Ort-Beratung am Haus nicht ersetzen kann, weist 
der Experte auch auf weitere Beratungsmöglichkeiten durch Ge-
bäudeenergieberater bzw. durch qualifizierte Architekten, Ingeni-
eure und Techniker hin.
In Zusammenarbeit mit der Ortenauer Energieagentur bietet die 
Lahrer Stadtverwaltung die kostenfreie, neutrale und anbieterun-
abhängige Energie-Erstberatung jeden Monat am zweiten Don-
nerstag an.
Zur Vorbereitung der Energieberatung und um Wartezeiten zu 
vermeiden ist eine telefonische Terminvereinbarung bei der 
Stadtverwaltung Lahr unter Tel. 07821/ 910 0619 erforderlich.
Für eine gründliche Beratung sind zum Termin der Energiebera-
tung relevante Unterlagen, wie z.B. Gebäude-Energieausweis, 
Schornsteinfegerprotokoll, Energierechnungen, Hausgrundriss 
usw., mitzubringen.



Sonstige Mitteilungen

Tipps für Berufsrückkehrerinnen!
Arbeitsagentur Offenburg beteiligt sich erneut 
am Internationalen Frauentag - Telefonaktionstag 
am 8. März 2016
Am Dienstag, 8. März 2016 bietet die Arbeitsagentur Offen-
burg ein spezielles Angebot zum Thema Frau und Beruf. „Der 
Arbeitsmarkt im Ortenaukreis ist in einer guten Verfassung. Die 
Nachfrage nach Arbeitskräften ist in der Region hoch und es 
gibt zunehmend mehr Betriebe, denen es schwer fällt, geeigne-
te Fachkräfte zu finden. Ein guter Zeitpunkt für den beruflichen 
Wiedereinstieg“, erklärt Horst Sahrbacher, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung der Agentur für Arbeit Offenburg.
Frauen, die wieder in den Beruf einsteigen möchten, erreichen 
am Dienstag, dem 8. März 2016 zwischen 9 und 15 Uhr über die 
Hotline-Nummer 0800 4 5555 00 (dieser Anruf ist kostenlos) die 
Service-Center der Bundesagentur für Arbeit. Nach der Nennung 
des Kennworts „Frauenaktionstag“ und ihres Wohnorts werden 
sie direkt mit Gisela Döpke, Beauftragte für Chancengleich am 
Arbeitsmarkt verbunden.
Am Telefonaktionstag können Fragen rund um den beruflichen 
Wiedereinstieg gestellt werden: Zur Rückkehr ins Berufsleben, 
zu Beschäftigungsmöglichkeiten in Voll- und Teilzeit, zur Verein-
barkeit von Familie & Beruf, zur Teilzeitberufsausbildung und zu 
den besonderen Unterstützungsangeboten der Agentur für Ar-
beit Offenburg für Berufsrückkehrerinnen.

Tag der Offenen Tür am 
Max-Planck-Gymnasium
Infotag für Viertklässler und ihre Eltern
Am Samstag, 12. März ab 9.15 Uhr lädt das Max-Planck-Gymna-
sium Viertklässler und ihre Eltern dazu ein, sich über die Schule 
aus erster Hand zu informieren.
Viele Fragen bewegen Eltern und Kinder vor dem Wechsel auf 
eine neue Schule: Was erwartet mein Kind und mich am Gymna-
sium? Wie kann ich mein Kind bei diesem Übergang unterstüt-
zen? Wo gibt es Hilfe, falls doch einmal Probleme auftauchen? 
Was macht das „Max“ zu einer guten Schule?“ Möglichst alle 
dieser Fragen sollen am 12. März beantwortet werden.
Dazu werden alle Fachbereiche und das Ganztagesangebot des 
MPG vorgestellt. Auch der Elternbeirat, der Verein der Freun-
de, die Schülermitverantwortung sowie zahlreiche Arbeitsge-
meinschaften stellen sich den Fragen der Besucher. Außerdem 
soll die Schule direkt erlebt werden können. Daher warten Mit-
mach-Aktionen, Musik, Theater, Experimente sowie Speisen und 
Getränke auf die Gäste.
Anmeldetermine am „Max“ sind Mittwoch, 16. März und Don-
nerstag, 17. März jeweils von 8 bis 12 sowie von 14 bis 17 Uhr 
im Sekretariat.

Sprechtag der französischen Arbeits-
verwaltung Pôle Emploi bei der INFO-
BEST Kehl/Strasbourg
Die INFOBEST Kehl/Strasbourg bietet einmal monatlich einen 
Sprechtag mit einem zweisprachigen Berater des Pôle Emploi 
Elsass an.
Im Falle von Arbeitsplatzverlust oder bei drohender Arbeitslosig-
keit berät der Experte von Pôle Emploi in individuellen Gesprä-
chen nicht nur zu leistungsrechtlichen Fragen oder zu der Frage, 
ob ein Arbeitslosengeldanspruch in Frankreich besteht, sondern 
auch zur grenzüberschreitender Mobilität während der Arbeits-
losigkeit. 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag den 15.03.2016 von 
9.00 bis 12.00 Uhr bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg statt.
Terminvereinbarungen bei der INFOBEST Kehl/Strasbourg sind 
telefonisch, per E-Mail oder vor Ort  unbedingt erforderlich.
INFOBEST Kehl/Strasbourg, Rehfusplatz 11, D-77694 Kehl, 
Tel.: 0 7851 94 79 0, E-Mail: kehl-strasbourg@infobest.eu.

Mitteilungen
des Landratsamtes

Informationsveranstaltungen zur grafischen An-
tragstellung mit FIONA 2016 
Zur Abgabe des Gemeinsamen Antrages 2016 mit dem Pro-
gramm FIONA (Flächeninformation und Online-Antrag) bietet 
das Amt für Landwirtschaft im Landratsamt Ortenaukreis Infor-
mationsveranstaltungen an. 
Im Jahr 2016 wird die grafische Abbildung der Antragsflächen 
im FIONA-Geoinformationssystem die Grundlage für die Bean-
tragung bilden. Hierzu finden folgende Informationsveranstaltun-
gen im Großen Sitzungssaal des Landratsamtes (Zi. 190A) in 
der Badstraße 20 in Offenburg statt:

Grünlandbetriebe:
Do., 03.03.2016 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr,
Fr.,  04.03.2016 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr.

Gemischtbetriebe:
Mi., 09.03.2016 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr,
Do.,10.03.2016 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr.

Ackerbaubetriebe und ökologische Vorrangflächen: 
Fr., 11.03.2016 von 14:00 Uhr – 17:00 Uhr,
Mo.,14.03.2016 von 18:00 Uhr – 21:00 Uhr.
Bitte bringen Sie den Ihnen zugesandten „Wegweiser durch FIO-
NA 2016“ zur Schulung mit. Es ist keine telefonische Anmeldung 
erforderlich. 

45. Warentauschtag am 12. März in Achern-Mös-
bach, Ettenheim, Haslach, Kehl und Offen-
burg-Zunsweier
Der 45. Ortenauer Warentauschtag findet am Samstagnachmit-
tag, 12. März 2016, an fünf Standorten im Ortenaukreis statt: In 
der Drei-Kirschen-Halle in Achern-Mösbach, der Stadthalle Et-
tenheim, der Markthalle in Haslach im Kinzigtal, der KT-Halle in 
Kehl und in der Festhalle in Offenburg-Zunsweier. Jeweils von 
13.00 bis 14.45 Uhr ist Warenannahme, von 15.00 bis 16.00 Uhr 
ist Warenabgabe. Mit dem Warentauschtag sollen noch funkti-
onsfähige Gebrauchsgegenstände, für die der derzeitige Besit-
zer keine Verwendung mehr hat, die aber für die Müllabfuhr viel 
zu schade sind, einen neuen Besitzer finden.
Artikel, die für den Tausch in Frage kommen, sind etwa Geschirr, 
Gläser, Besteck, Küchengeräte, Kochtöpfe, Spielzeug, Taschen, 
Körbe, Rucksäcke, Aktentaschen, Ziergegenstände, Stühle, 
Kleinmöbel, Bücher, Schlittschuhe, Inliner, Schlitten, Werkzeug, 
Bastelbedarf, Bücher, Spiele, Schallplatten, Elektrogeräte und 
Dreiräder. Kleidungsstücke können nur angenommen werden, 
wenn sie sehr gut erhalten und sauber sind. 
Nicht angenommen werden verschmutzte Gebrauchsgegen-
stände sowie sehr alte Elektronikgeräte, vor allem Bildschirme 
und Drucker. Ski und Skizubehör, Matratzen, Autoreifen, Tep-
pichböden, Federbetten oder selbst aufgenommene Video-
kassetten werden ebenfalls nicht angenommen. Auch größere 
Gegenstände, wie Kühlschränke oder Sofas, dürfen nicht in die 
Hallen gebracht werden. Sie können aber vor Ort schriftlich an-
geboten werden.
Wem etwas gefällt, der kann mitnehmen, so viel er tragen kann, 
egal ob er etwas gebracht hat oder nicht. Wer etwas mitnimmt, 
bezahlt einen einmaligen Mitnahmepreis von zwei Euro pro Per-
son. Die Annahme der gebrauchten Gegenstände ist kostenlos.
Bereits seit 1994 findet das Warentauschen in dieser Form statt. 
Aus kleinen Anfängen hat sich der Warentauschtag zu einer be-
liebten, kreisweiten Veranstaltung entwickelt, bei der jedes Mal 
weit über tausend Besucher Waren bringen und holen. Mit Unter-
stützung des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft des Ortenaukreises 
und einigen Bürgermeisterämtern organisieren Bürgerinitiativen 
und Vereine die Warentauschtage vor Ort. 
Ergänzend zum Warentauschtag gibt es auf der Internetseite 
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft unter www.abfallwirtschaft-or-
tenaukreis.de eine kostenlose Gebrauchtwaren- und Verschenk-
börse, in die jeder Angebote und Gesuche eintragen kann.
Weitere Informationen zum Warentauschtag geben die Abfallbe-
rater des Landratsamtes Ortenaukreis unter Telefon 0781 805-
9623 oder E-Mail: johann-georg.kathan@ortenaukreis.de.



Hinweise für die Betreiber von Eigenwasserver-
sorgungsanlagen zur Durchführung von Trink-
wasseruntersuchungen 
Die Untere Gesundheitsbehörde im Landratsamt Ortenaukreis 
weist auch in diesem Jahr die Betreiber von Kleinanlagen auf 
die wichtigsten Betreiber- und Untersuchungspflichten auf der 
Grundlage der Trinkwasserverordnung (TrinkwV) hin. 
Es wird entsprechend der Nutzung zwischen folgenden Anlagen-
arten unterschieden:
Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung mit Abgabe an 
Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10 
m³ Trinkwasser im Rahmen einer gewerblichen oder öffentlichen 
Tätigkeit  genutzt werden (dezentrale kleine Wasserwerke nach 
§ 3 Nr.2 Buchstabe b TrinkwV). In diesem Zusammenhang wird 
darauf hingewiesen, dass vermieteter Wohnraum unter die ge-
werbliche Nutzung fällt.
Kleinanlagen zur Trinkwasserversorgung ohne Abgabe an 
Dritte:
Hierzu zählen alle Anlagen, aus denen pro Tag weniger als 10m³ 
Trinkwasser zur Eigennutzung genutzt werden (Kleinanlagen zur 
Eigenversorgung nach § 3 Nr. 2 Buchstabe c TrinkwV). 

Es sind folgende Untersuchungen vorgeschrieben:

Art der Klein-
anlagen zur 
Trinkwasser-
versorgung

Untersuchungsumfang Untersu-
chungs-
turnus

Mit Abgabe 
an Dritte ge-
mäß § 3 Nr.2 
Buchstabe b 
TrinkwV

Eine routinemäßige Untersu-
chung gemäß Anlage 4 Teil I a) 
zur TrinkwV :          
Koloniezahl bei 22° und 36°C, 
coliforme Bakterien, Escherichia 
coli, Enterokokken
Ammonium, Oxidierbarkeit, elek- 
trische Leitfähigkeit, pH-Wert, 
Färbung, Trübung, Geruch, 
Geschmack

Jährlich

Eine umfassende Untersuchung 
*gemäß Anlage 4 Teil I b) zur 
TrinkwV (sofern 2015 nicht schon 
durchgeführt) oder ggf. Untersu-
chungen auf einzelne Parameter 
mit Grenzwertüberschreitungen 
aus der Umfassenden Untersu-
chung 2015

Ohne Abgabe 
an Dritte ge-
mäß § 3 Nr. 2 
Buchstabe c 
TrinkwV 

Koloniezahl bei 22° und 36°C, co-
liforme Bakterien, E. coli, Entero-
kokken

Jährlich

Färbung, Trübung   (NTU), Ge-
ruch, Geschmack, Ammonium, 
Oxidierbarkeit, elektrische Leitfä-
higkeit, pH- Wert Eisen, Mangan, 
Nitrat, Calcitlösekapazität, Säure-
kapazität, Calcium

In ma-
x i m a l 
3 - jähr i -
gen Ab-
ständen

Spätestens bis 31.12. eines Jahres muss die Probenahme für 
alle Untersuchungen erfolgt sein. Sofern die umfassende 
Untersuchung im Jahr 2015 noch nicht durchgeführt wor-
den ist, muss diese unverzüglich nachgeholt werden. Der 
Betreiber der Wasserversorgungsanlage hat dafür Sorge zu 
tragen, dass die Untersuchungsergebnisse innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Abschluss der Untersuchung dem Landrat-
samt Ortenaukreis, Amt für Wasserwirtschaft und Bodenschutz,  
Badstraße 20, 77652 Offenburg, vorgelegt werden. 
Aus verwaltungsökonomischen Gründen sollten die Befunde 
vom Untersuchungslabor elektro-nisch über das in Baden-Würt-
temberg standardisierte Verfahren LABDÜS oder über eine an-
dere kompatible Schnittstelle an das Landratsamt übermittelt 
werden. Eine solche Befundübermittlung ist kostenfrei.
Sofern dem Landratsamt die Untersuchungsergebnisse nicht 
fristgerecht vorgelegt werden, kann eine gebührenpflichtige 

Untersuchungsanordnung erfolgen. Sollte die vorgeschriebene 
Trinkwasseruntersuchung nicht durchgeführt werden, stellt dies 
eine Ordnungswidrigkeit dar, welche mit einem Bußgeld geahn-
det werden kann.
Außerdem wird auf die Anzeigepflicht nach § 13 TrinkwV hin-
gewiesen, wonach der Unteren Ge-sundheitsbehörde die Inbe-
triebnahme, die Veränderung, die Außerbetriebnahme sowie der 
Ei-gentumswechsel einer Kleinanlage anzuzeigen ist. 
Darüber hinaus besteht für Betreiber von Anlagen, die Trinkwas-
ser im Rahmen einer gewerbli-chen oder öffentlichen Tätigkeit 
abgeben, eine Informationspflicht über die Wasserqualität ge-
mäß § 21 TrinkwV gegenüber den versorgten Abnehmern. 
Ihr Ansprechpartner beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für 
Wasserwirtschaft und Bo-denschutz, während der Geschäfts-
zeit ist: Herr Jürgen Burg: Tel. 0781/805 9668; juergen.burg@
ortenaukreis.de.
Der Wortlaut der geänderten Trinkwasserverordnung kann unter 
der Homepage des Umweltbundesamtes oder des DVGW abge-
rufen werden. 

Gründung einer Selbsthilfegruppe „Klinefel-
ter-Syndrom“ im Ortenaukreis
Nach Schätzungen leben in Deutschland etwa 80.000 Jun-
gen und Männer mit dem Klinefelter-Syndrom. Symptome der 
Krankheit, die oft nicht erkannt wird, sind kleine Hoden und Zeu-
gungsunfähigkeit. Weitere Symptome können Antriebsarmut, 
Vergrößerung der Brustdrüse, Muskelschwäche, Müdigkeit, 
Hochwuchs, Hodenhochstand und Testosteronmangel sein. 
Kinder fallen oft durch Kontaktarmut, Motorikstörungen, Lern-
schwierigkeiten und Sprachentwicklungsverzögerungen sowie 
eine verzögerte Pubertät auf.
„Der Erfahrungsaustausch mit anderen Betroffenen hilft, die 
Krankheit anzunehmen, macht Mut und stärkt das Selbstwert-
gefühl. Er kann Eltern die Angst vor der Diagnose nehmen und 
nützliche Informationen für die Alltagsbewältigung geben“, so 
Hector Sala von der Kontaktstelle für Selbsthilfegruppen im 
Landratsamt Ortenaukreis. Bei ihm gibt es Informationen zur ge-
planten Gruppe unter der Telefonnummer 0781 805 9771.

Lust auf Besuch?
Lateinamerikanische Schüler suchen Gastfamilien!
Die Schüler der Andenschule Bogota (Kolumbien) wollen gerne 
einmal den Verlauf von Jahreszeiten erleben. Dazu sucht das 
Humboldteum deutsche Familien, die offen sind, einen latein-
amerikanischen Jugendlichen (15 bis 17 Jahre alt) als „Kind auf 
Zeit“ aufzunehmen. Spannend ist es, mit und durch das „Kind 
auf Zeit“ den eigenen Alltag neu zu erleben und gleichzeitig ein 
Fenster zu Shakiras fantastischem Heimatland aufzustoßen. 
Wer erinnert sich nicht an ihren Fußball-WM-Hit „Waka Waka“? 
Erfahren Sie aus erster Hand, dass das Bild das wir von Kolum-
bien haben, nichts mit der Wirklichkeit dieses sanften Landes zu 
tun hat. Die kolumbianischen Jugendlichen lernen schon meh-
rere Jahre Deutsch als Fremdsprache, so dass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist. Ihr potentielles „Kind auf Zeit“ ist 
schulpflichtig und soll die nächstliegende Schule zu Ihrer Woh-
nung besuchen. Der Aufenthalt bei Ihnen ist gedacht von Sams-
tag, den 30. April bis zum Sonntag, den 17. Juli 2016. Wer 
Kolumbien kennen lernen möchte ist zu einem Gegenbesuch an 
der Andenschule Bogotá herzlich willkommen. Für Fragen und 
weitergehende Infos kontaktieren Sie bitte die internationale Ser-
vicestelle für Auslandsschulen: Humboldteum – Verein für Bil-
dung und Kulturdialog, Geschäftsstelle, Königstraße 20, 70173 
Stuttgart, Tel. 0711-22 21 401, Fax 0711-22 21 402, e-mail: ute.
borger@humboldteum.com, www.humboldteum.com.



Vereinsmitteilungen

Feuerwehr  Stadt  Lahr
Abt.  Reichenbach

Übungsdienst
Am Montag, den 07.03.2016 trifft sich um 19.30 Uhr die Gruppe 
zu einer Übung am Feuerwehrgerätehaus.
Das Kommando

Abschlussprobe 
Am Freitag, den 04.03.2016 findet die Abschlussprobe der Rich-
ebacher Schutterschlurbi statt. Für die letzte Probe der Kampa-
gne 2015/2016 finden sich alle Schlurbis pünktlich 19:30 Uhr in 
der Geroldseckerhalle ein. 
Da wir uns für die kommende Kampagne wieder über Musiker-
nachwuchs freuen, sind Interessenten zur Abschlussprobe herz-
lich willkommen.

Harmonikaverein
Geroldseck e. V.

Jahreshauptversammlung!
Die Jahreshauptversammlung des Harmonikavereins Gerold-
seck e.V. Lahr-Reichenbach findet am 05.03.2016 um 19.45 Uhr 
im Gasthaus „Linde“ in Reichenbach statt.
Zuvor wird das erste Orchester den Gottesdienst in der Pfarrkir-
che St. Stephan musikalisch gestalten.
Alle Mitglieder, Ehrenmitglieder und Freunde des Vereins sind 
dazu herzlich eingeladen.

VdK Ortsverband Reichenbach
Am Samstag, den 05.03.2016 hält der VdK Ortsverband Rei-
chenbach seine Hauptversammlung um 15.00 Uhr im Gasthaus 
Linde in Reichenbach mit Neuwahlen ab.Die Tagesordnung liegt 
beim Termin aus.
Hierzu möchten wir alle Mitglieder mit Angehörigen sowie Freun-
de des Ortsverbandes recht herzlich einladen.

Schwarzwaldverein
Reichenbach e.V.

Sonntag, 06. März 2016 – Mühlenwanderung im 
Achertal 
Ottenhöfen – Benzmühle – Rainbauernmühle – Simmersbach – 
Ottenhöfen 
Strecke und Wanderzeit: 15 km, kaum Steigungen, 4 Stunden
Treffpunkt: 9 Uhr am Lindenplatz (Alte Landstraße 2) mit PKW, 
Mitfahrgelegenheit nach Ottenhöfen. Rucksackverpflegung er-
forderlich. Einkehr nach Absprache. 
Wanderführer: Pius Wilhelm; Je nach Witterung wird der Tour-
verlauf geändert. 
www.schwarzwaldverein-reichenbach.de

Freitag, 11. März 2016 – Jahreshauptversamm-
lung 
19:30 Uhr im Gasthaus Linde. Wir laden alle Mitglieder herzlich 
ein. 

Tagesordnung:  
1. Begrüßung/Bericht des Vorsitzenden Helmut Schlitter 
2. Ehrung verstorbener Mitglieder 
3. Berichte aus dem Vorstand und den Funktionen 
	 a.) Schriftführer Markus Schillinger 
	 b.) Rechner Pius Wilhelm 
	 c.) Kassenprüfer Irene Hilberer und Ewald Feisst 
	      �(mit Beschluss zur Kasse und Entlastung des Rech-

ners) 
	 d.) Wanderwart Markus Schillinger 
	 e.) Wegewart Alfred Schmieder 
	 f.)  Kulturwart Egon Billian (Schmiede/Museum) 
	 g.) Das neue Konzept unseres Heimatmuseums 
	      - Edgar Baßler, 2. Vorsitzender -
	 h.) Fort-/Weiterentwicklung des Bienengartens 
	      - Hermann Kleinschmidt -
4. Entlastung des Vorstandes 
5. �Gewinnung neuer Mitglieder (Wege dazu, Vorschläge, Aktio-

nen) 
6. Ehrungen (für Teilnahmen an Wanderungen) 
7. Verschiedenes 
Im Anschluss zeigt Albert Beck Fotos vom Wanderjahr 2015 

Ringergemeinschaft
Lahr e.V.

Jahreshauptversammlung 
Am 11. März findet die Jahreshauptversammlung der Ringer um 
19.00 Uhr im Vereinsheim auf dem Altvater statt. Wir laden alle 
Mitglieder herzlich ein. 
Die Vorstandschaft 
  

Viehversicherungsverein
Am Samstag, 12.03.2016 um 20.00 Uhr findet im Gasthaus „Bru-
ckerhof“ die Jahreshauptversammlung vom Viehversicherungs-
verein statt.
Neben verschiedenen Tagesordnungspunkten finden Neuwah-
len des Gesamtvorstandes statt.
Die Mitglieder und deren Ehefrauen sind hierzu freundlichst ein-
geladen.
Die Vorstandschaft

Jahreshauptversammlung
Der DRK-Ortsverein Reichenbach-Kuhbach lädt Mitglieder, 
Freunde, Unterstützer und Gönner zur Jahreshauptversamm-
lung am Dienstag, 15. März 2016, 20 Uhr ins Gasthaus „Adler“ 
herzlich ein.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Totenehrung
3.	 Bericht des 1. Vorsitzenden
4.	 Berichte der einzelnen Ressorts und Aufgabenbereiche
5.	 Entlastung des Gesamtvorstandes
6.	 Haushaltsplan 2016
7.	 Neuwahlen des Gesamtvorstandes
8.	 Verschiedenes

Theo Benz, 1. Vorsitzender



Die Zeit vergeht im Flug. Gerade sind Weihachten und Fastnacht 
über die Bühne, schon steht bald Ostern vor der Tür. 
Der MGV wird allerdings nicht am letzten Samstag im Quartal 
- das wäre der Karsamstag - die große Altpapaiersammlung 
durchführen. Eine Woche später also, am Samstag, 2. April, sei 
unseren verehrten Papiersammlern mitgeteilt, stehen wir vor Ih-
rer Tür.      wü 

Forstbetriebsgemeinschaft Lahr – 
Seelbach 
Holzaufarbeitung am Reichenbacher Eichberg 
Ab Montag, den 7. März 2016 findet ein größere Aufarbeitung 
am Reichebacher Eichberg mit Vollernter und anschließender 
Holzrückung mittels Forwarder statt. Betroffen sind der Hofwäl-
dele –und Oberer Eichbergweg. Hierbei sind auch die Waldwe-
ge durch das aufbereitete Holz teilweise blockiert. Wir bitten die 
Waldbesitzer und Waldspaziergänger in den nächsten Wochen 
die genannten Wege zu meiden und insbesondere die Sperrun-
gen zu beachten. 
Wir bitten um Verständnis. 
  
Einladung zur Jahreshauptversammlung
an Freitag, 11. März 2016, 20:00 Uhr, Gasthof Bruckerhof, 
Schönberg-Weiler.

Tagesordnung: 
1. 	 Begrüßung 1. Vorsitzender Hubert Schätzle 
2. 	 Geschäftsbericht 1. Vorsitzender
3. 	 Geschäftsbericht stellv. Geschäftsführer Michael Heid
4. 	 Kassenbericht Waltraud Weber
5. 	 Bericht der Kassenprüfer
6. 	 Entlastung der Kassiererin Waltraud Weber
7. 	 Entlastung der Geschäftsführer
8. 	 Entlastung der Vorstandschaft
9. 	 Verabschiedungen
10. 	� Bericht von FVS-Vertreter (Holzmarkt, kleine Selbst-

werbung)
11. 	� Aktuelles vom Amt für Waldwirtschaft ( Kartellrechtssi-

tuation, Förderung)
12. 	 Situation Geschäftsführung der FBG
13. 	 Verschiedenes
14. 	 Wünsche und Anträge

Wünsche und Antrage sind bis zum 4. März 2016 beim 1. Vorsit-
zenden Hubert Schätzle einzureichen.
In Erwartung einer regen Teilnahme an unserer Versammlung 
verbleibe ich mit freundlichen Grüßen
Hubert Schätzle, 1. Vorsitzender

Bundesverband Deutscher Milchvieh-
halter e.V.
Einladung zur Podiumsdiskussion
„Katastrophale Erzeugerpreise in der gesamten Landwirt-
schaft. Was tun die Parteien nach der Wahl im Sinne der 
Bauern und der Verbraucher in Baden-Württemberg?“
Sehr geehrte Milchbäuerinnen und Milchbauern,
wir laden Sie recht herzlich ein zu unserer Podiumsdiskussion 
am Montag, 7. März 2016 um 20.00 Uhr im Hotel „Bären“ (großer 
Stubensaal), Dorf 35 in 77784 Oberharmersbach.
Wie soll die einmalige Kulturlandschaft in Baden-Württemberg 
erhalten bleiben? Wie sollen die Bürger und Bürgerinnen weiter 
mit hochwertigen und gesunden Nahrungsmitteln versorgt wer-
den, wenn die Erzeugerpreise der Bauern dauerhaft die Produk-
tionskosten nicht decken?

Diese und weitere Fragen wollen wir mit den Landtagskandi-
daten der fünf Parteien, die bei der letzten Landtagswahl die 
meisten Stimmen auf sich vereinigen konnten, diskutieren. Nach 
einem kurzen Eingangsreferat wird der Sprecher des Bundes-
verbandes Deutscher Milchviehhalter Hans Foldenauer die Dis-
kussion moderieren. Alle Parteien haben ihre Teilnahme bereits 
zugesagt.
Eingeladen sind auch alle Nichtmitglieder, Obst- oder Schweine- 
erzeuger, interessierte Verbraucher, Bürgermeister sowie Ge-
meinde-, Stadt- und Kreisräte.
Informieren Sie sich, diskutieren Sie mit. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Kirchliche Mitteilungen

Seelsorgeeinheit „An der Schutter“
07821/92089-0

info@kath-schutter.de
www.kath-schutter.de

Öffnungszeiten der Sekretariate:
Caritas und Pastoral Lahr 
Kaiserstr. 85
77933 Lahr

Täglich von
8.30 - 12.00 Uhr
13.30 - 17.30 Uhr
(Fr nur bis 17.00 Uhr)

St. Nikolaus Seelbach
Kirchstr. 3

Mi 15.00 – 18.00 Uhr
Do 8.30 – 11.30 Uhr

St. Stephan Reichenbach
Gereutertalstr. 32

Do von 15.30 -18.30 Uhr  

Redaktionsschluss für Messbestellungen:
Drei Wochen vor Termin

Sa, 05.03. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Stephan 	� Hl. Messe (mitgestaltet vom Har-

monikaverein „Geroldseck Reichen-
bach“ mit Sonderkollekte für Dachsa-
nierung) 

	 Margareta Oehler, verstorbene Angehörige 
	 Lahr-Reichenbach
So, 06.03. VIERTER FASTENSONNTAG - „Laetare“
08:30	 Mariä Heimsuchung 	 Hl. Messe (Silberkollekte) 
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe (Kollekte für den örtlichen 

„Arbeitskreis Flüchtlinge“) 
	� Friedrich Himmelsbach (vom Hasenberg) und verstor-

bene Angehörige, Liselotte und Eugen Müllerleile (vom 
Litschental) und verstorbene Angehörige 

	 Seelbach
18:30	 St. Stephan 	 Bußfeier
	 Lahr-Reichenbach
Mi, 09.03. 
10:30	 Caritashaus St. Hildegard 	Hl. Messe
	 Seelbach
14:30	 St. Peter und Paul 	� Hl. Messe mit Krankensal-

bung
	 Seelbach-Wittelbach
Do, 10.03. 
18:30	 St. Stephan 	 Hl. Messe 
			   nach Meinung 
	 Lahr-Reichenbach



●	 Pflege bei Schwerstpflegebedürftigkeit
●	 Grundpflege und Behandlungspflege
	 auch nach ambulanten Operationen
	 oder zur Krankenhausvermeidung
	 oder Krankenhausverkürzung
● 	Hauswirtschaftliche Versorgung
● 	Betreuung durch examiniertes Pflegepersonal
● 	Abrechnung mit allen Kassen
● 	Hausnotruf
● 	Mahlzeitendienst
	 (Menüauswahl)
● 	Tagespflege/
	 Tagespflegestätte
	 für ältere
	 Menschen

Bernd Sannert • Krankenpfleger
Gutleutstr. 3 • 77933 Lahr

Telefon 0 78 21 / 3 22 02 oder 0 78 25 / 28 01
Mobiltelefon 0163 / 8 32 20 21
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Ambulanter Krankenpflegedienst
Lahr-Ettenheim

Hiller Objektmöbel GmbH
www.hiller-moebel.de

rosconi GmbH
www.rosconi.de

WERKSVERKAUF

05.03.2016, 10 -12 Uhr, 
Kippenheimer Straße 6

77971 Kippenheim
Sofortmitnahme 

gegen Bargeld

Fr, 11.03. 
07:00	 St. Nikolaus 	 Laudes
15:00	 St. Nikolaus	 Kreuzwegandacht
18:30	 St. Nikolaus	 Hl. Messe 
	 Seelbach
Sa, 12.03. 
17:45	 St. Stephan 	 Rosenkranz
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 Galluskirche 	 Vesper
	 Lahr-Kuhbach
18:30	 St. Nikolaus 	� Hl. Messe (mitgestaltet von der Pe-

ru-Gruppe zum Misereor-Sonntag) 
	� Anja Schmidt und verstorbene Angehörige, Ernst Hum-

mel (2.Opfer), Georg Schwarz (2. Opfer), Lydia Him-
melsbach (Jahrtag), Marta Schmitt (Jahrtag), Pia und 
Franz Glatz, verstorbene Schulkameraden des Jahr-
gangs 1924/1925 

	 Seelbach
So, 13.03. FÜNFTER FASTENSONNTAG – MISEREOR-Kol-
lekte
08:30	 St. Peter und Paul 	 Hl. Messe 
	 Maria und Josef Eble (Jahrtag) 
	 Seelbach-Wittelbach
09:30	 Mariä Heimsuchung 	 Wort-Gottes-Feier
	 Lahr-Kuhbach
10:00	 St. Stephan 	� Hl. Messe <>mit Katechese für die 

Firmanden 
	� Alfred Ehret, Gerlinde Hug und Hubert Wacker mit An-

gehörigen, Herbert Eble, Maria Berger (3. Opfer) 
	 Lahr-Reichenbach
18:00	 St. Nikolaus 	 Andacht (zum Hl. Josef) 
	 Seelbach

 
Nachrichten
der Evangelischen
Kirchengemeinde

Sonntag, 06.03.2016	 - Lätare
Wochenspruch
„Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde fällt und erstirbt, bleibt 
es allein; wenn es aber erstirbt, bringt es viel Frucht.“			 
					     (Johannes 12,24)
Kollekte
Eigene Gemeinde
Gottesdienst		
09.30 Uhr	� Theatergottesdienst Seelbach „Die Schlange 

– Feindin oder Freundin“
Die Konfirmanden spielen in ihrem Theaterstück Schlangenge-
schichten aus der Bibel und ihrer Umwelt. 
Im Anschluss an den Gottesdienst laden wir herzlich zum Kirch-
kaffee.
Montag, 07.03.2016
14.30 Uhr	 Tanzfreunde, Evang. Gemeindehaus
Mittwoch, 02.03.2016
16.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht

Sonntag, 13.03.2016	 - Judika
Gottesdienst
09.30 Uhr	� Festgottesdienst zur Konfirmation mit Abend-

mahl Seelbach, Pfr.in Doleschal	
	

Das Pfarrbüro ist am Montag, 07.03.2016 geschlossen, sonst 
erreichen Sie uns:
Montag und Mittwoch von 15.00 – 18.00 Uhr, Freitag von 09.00-
12.00 Uhr.
Tel.:07823-96550, Fax: 07823-96552 oder E-Mail: pfarramt@
ekise.de. 

Weitere Informationen finden Sie auch unter www.ekise.de.

Anzeigen

Suche Reinemachefrau
2 x pro Woche für je 4 – 5 Stunden
Bewerbung: Tel. 0170 / 285 75 47

Service rund um das Haus
MS. EBLE, Tel. 07821 / 7266 oder 0177 8775574



Rohan Apotheke im Schuttertal:
Christian Weber e.K.

Hauptstr. 30 - 77960 Seelbach
Tel. 07823 5454
Fax. 07823 5455

E-Mail: rais@rohanapotheke.de

Donnerstag 10. März 2016 Beginn 19.30 Uhr

Haus am alten Bantlehof

Kapellenweg 3 - 77960 Seelbach

Lernen Sie die Grundprinzipien der Homöopathie 
kennen und erfahren Sie die Anwendungsmöglich-
keiten homöopathischer Arzneimittel in der Selbstbe-
handlung -- Referentin: Elke Senn (Heilpraktikerin)

Homöopathie im Frühjahr und Sommer

Eintritt frei!

Daheim ist daheim...

Arbeiterwohlfahrt Ortenau
Rufen Sie uns an: 0 78 21 / 2 15 53

Wir beraten
Sie gerne.

Wir sorgen für die notwendige 
Unterstützung, damit Sie auch im 
Alter selbständig zu Hause wohnen 
können!

Pflegedienst • Nachbarschaftshilfe • Essen auf Rädern

STEINMETZBETRIEB  -  RESTAURIERUNGEN     •    77933 Lahr-Kuhbach
Breitmatten 28/1 •  Tel. 07821 / 922898-0 • info@steinmetz-goehrig.de

Mehr erfahren Sie unter:

www.steinmetz-goehrig.de

DAS GRABMAL
„Zeichen des Erinnerns“

Trennung und Schmerz, aber

auch Bindung und Hoffnung 

nehmen durch das Grabmal

Gestalt an.

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
am besten bei uns vor Ort.

Grundstück 712 m², schön ange-
legter Garten, Wohnfläche 130 m² 
verteilt auf 5 Zimmer, Doppelga-
rage, Stellplatz, ruhige Lage mit 
Aussicht.    
Kaufpreis: 259.600 € zzgl. Prov.
Energieverbr.:70,10 kWh/m², Strom, 
Bj.1976

Telefon: 07822/8673970
Mobil Hr. Stürz: 0176/63289312 
E-Mail: info@primmoplus.de

 

Gutenbergstr. 2 • 77955 Ettenheim

Schickes REH 
in Seelbach

	 Wir	 gestalten 

	 und	 drucken
	 auch Ihre	 Beilagen
 für das amtliche Mitteilungsblatt!

Rufen Sie uns an.
Wir beraten Sie gerne.
JV-Verlag, Tel. 0 78 21 / 2 20 63

Fragen zu Krebs?
Krebsinformationsdienst.

0800 - 4203040 
kostenfrei, täglich von 8 - 20 Uhr 

krebsinformationsdienst@dkfz.de
www.krebsinformationsdienst.de



Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
Überdachungen
Insektenschutz

Tullastraße 27 · 77933 Lahr  
Tel. +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 0   
Fax +49 (0) 78 21/ 95 48 76 - 9  

info@wuest-schabinger.de  
www.wuest-schabinger.de
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Fenster // Türen
Rollläden // Jalousien
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Tullastraße 19
79341 Kenzingen
Tel. +49 7644 4240

www.nuvolin.de
info@nuvolin.de

Friedhofstraße 25
77933 Lahr
Tel. +49 7821 23233

Steinmetz, Steinbildhauer und Restaurator
Nuvolin GmbH

Bauen & Restaurieren
für Generationen

statt 7,38* 

 jetzt 4,25€ (100 St. = 21,25€)

Rohan Apotheke im Schuttertal:
Christian Weber e.K.

Hauptstr. 30 - 77960 Seelbach
Tel. 07823 5454
Fax. 07823 5455

E-Mail: rais@rohanapotheke.de

Unser Sparprodukt im März!

*  unser ehemaliger Verkaufspreis   ** ggü. unserem ehemaligen Verkaufspreis
zu Risiken u. Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker

Angebot gültig bis einschl. 31.3.16 - nur solane Vorrat reicht - Abgabe nur in haushaltsüblichen Mengen

Cetirizin ratiopharm (20 St.)

42%gespart**

Bei z.B. Heuschnupfen!

- die schnelle Hilfe bei allergischen Reaktionen wie 
z.B. Heuschnupfen1

Cetirizin-ratiopharm® bei Allergien 10 mg Filmtabletten Wirkstoff : Cetirizindihydrochlorid. Anwendungsgebiete: Bei Erwachsenen und Kindern ab 6 Jahren zur Linderung von Nasen- und Augensymptomen bei saisonalem und ganzjährigem Heuschnupfen, zur Linderung von chronischer Nesselsucht. Warnhinweise: -Tabletten enthalten Lactose!1

Steuerberatungsgesellschaft
Landwirtschaftliche Buchstelle
St b

Beratung für
Land- und Forstwirte
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Steuerberatung

Finanzbuchhaltung

Jahresabschlüsse
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Altfelixstraße 23 · 77933 Lahr
Tel. 0 78 21 / 27 04 - 19 · www.lahrertreuhand.de

Geschäftsführer:

René Naudascher (StB / Lw. Buchstelle / Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.))
Klaus Schubnell (StB / vBP) · Hubert Himmelsbach (StB) · Dipl.-Kfm. Manfred Schlenk (StB/ vBP)

Rufen Sie

uns unver-

bindlich an!

Tel. 0 78 21

27 04 -19
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Waldstrasse 16 | 77948 Friesenheim | Tel. 07821-996319 
 kontakt@gabrielezehnle.de | www.gabrielezehnle.de 

Lebensraumvisionen

Ulrike Förster | Heilpraktikerin

Systemisches Familienstellen nach Hellinger,
Regulationstherapie, Psychokinesiologie,
Narbenbehandlung, Traumatherapie

Friedhofstr. 1  |  77963  Schwanau  |  Tel. 0 78 24 / 66 23 99


